
 

 
Oktober 2019 — GEMEINDEBRIEF  
DER GEMEINDE OHRENBACH 

Informationen—Hinweise—Termine für den Bürger 
(Kein amtliches Veröffentlichungsorgan im Sinne der Bekanntmachungsvorschriften) 

Parteiverkehr: 
Donnerstag, von 19.00 bis 21.00 Uhr  oder nach telefonischer Vereinbarung. 
Telefon: 0 98 65 / 8 10 Telefax: 0 98 65 / 8 12  
Handy: 0 170 1 66 10 03 E-Mail: info@ohrenbach.de 

G emeinde Ohrenbach   9162 0 Ohrenbach 14  
Sie finden uns 
auch im Web: 

www.ohrenbach.de 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
wir haben nun endlich unser Feuerwehrauto in Gerlingen ab-
geholt. Die Feuerwehren wurden bereits eingewiesen und 
üben nun mit dem Fahrzeug. Bis wir richtig einsatzbereit 
sind, werden aber noch einige Wochen vergehen. Wir werden 
an der Kirchweih das LF 16 nach Umzug, Predigt und Stand-
konzert zeigen. 
 
Vielen Dank an die Habelseer. Sie haben die Kirchweih wie-
der gut organisiert und ausgerichtet. 
Vielen Dank auch an Pfarrerin Baier für den schönen Gottes-
dienst. 
 
Nun darf ich Sie alle herzlich zur Kirchweih und zum Kirch-
weihauftakt nach Ohrenbach einladen. Als Ehrengast wird 
Landrat Dr. Jürgen Ludwig bei uns sein. Den Beginn mit der 
Andacht wird Pfarrer Johannes Raithel halten. 
Auch Reichardsroth feiert am 13.10. Kirchweih und natürlich 
am ganzen Wochenende. Auch hierzu gilt herzliche Einla-
dung, gute Gespräche und eine schöne Kirchweih. 
 
Erinnern möchte ich an den Mitmach
-Gottesdienst am 18.10. in Ober-
scheckenbach und Danke allen Orga-
nisatoren! 
 
Verweisen möchte ich auf die Vorno-
minierungsversammlungen im No-
vember zur nächstjährigen Kommu-
nalwahl. Näheres im Innenteil. 
 
Ich wünsche Ihnen allen einen schö-
nen Oktober. 
 

Ihr 

 

Johannes Hellenschmidt 

1. Bürgermeister 

Übergabe in Gerlingen 

Einweisung in Ohrenbach 

Unser Löschfahrzeug LF 16/12 
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Kommunalwahl am 15. März 2020—Vornominierungsversammlungen 
 
Folgende Vornominierungsversammlungen finden statt: 
 
Am Montag, den 04. November 2019 im Feuerwehrhaus in Habelsee für Habelsee  
Am Dienstag, den 05. November 2019 im Gasthaus Baumann für Oberscheckenbach/Gumpelshofen. 
Am Donnerstag, den 07. November 2019 im Gasthaus Ebert für Ohrenbach 
Am Mittwoch, den 13. November 2019 im Gasthaus Böhm für Reichardsroth/Gailshofen. 
Beginn jeweils um 19.30 Uhr. 
 
Mehr dazu in der November-Ausgabe. 
Die eigentliche Nominierungsversammlung findet zu gegebener Zeit Anfang Dezember statt. 

Für den Gemeindebrief  Oktober 2019 
 
„Aus dem Gemeinderat“   Sitzung vom 24.September 2019                        zusammengefasst v. Harald Klenk 
 
Tagesordnungspunkt 1 – Hecken 
Der Heckenschnitt für den kommenden Herbst wurde abgesprochen, damit die betroffenen Abschnitte rechtzeitig im vorgeschriebe-
nen Zeitraum abgearbeitet werden können. Zeitnah können dringende Fälle noch beim Bürgermeister angemeldet werden. 
 
Tagesordnungspunkt 2 – Bauanträge 
Die Familie Helmut Baumann stellt einen Bauantrag für ein Einfamilienhaus mit Garage im Bungalowstil. Sie plant am Rand des 
Siedlungsgebietes in Oberscheckenbach den Neubau. 
 
Tagesordnungspunkt 3 – Bauernkapelle Sälchen 
Nachdem sich die Kirchengemeinde als Eigentümer des Gebäudes mit 1000.-€ an der Renovierungsmaßnahme beteiligt, hat sich der 
Gemeinderat wieder mit der Sache beschäftigt. Dies war in der vorhergehenden Sitzung so beschlossen. Die Gemeinde unterstützt 
die Maßnahme und wird den Fehlbetrag laut Voranschlag übernehmen. Die Obergrenze sind allerdings 9000.-€. Der Voranschlag 
liegt bei ca. 10.000 €. Es wurde vom Gemeinderat angeregt, über den Kirchenvorstand Habelsee und Heiligenrat Oberscheckenbach 
ebenfalls einen Antrag dazu zu stellen. 
 
Tagesordnungspunkt 4 – Förderantrag RZWas 
Hierbei geht es um die Beantragung von Fördergelder für unseren Kläranlagenbau mit Pumpleitungen und Pumpwerken. Diese wer-
den in der „Richtlinie für Zuwendungen zu wasserwirtschaftlichen Vorhaben“ geregelt. Einer Stellungnahme des Landratsamtes ist 
zu entnehmen, dass sich diese Zuschüsse eventuell verschlechtern. Um kurzfristig reagieren zu können beschließt der Gemeinderat 
hierzu eine Vollmacht für Bürgermeister Hellenschmidt. 
 
Tagesordnungspunkt 5 – Einfahrt 
Norbert Huprich stellt einen Antrag eine Einfahrt über den gemeindlichen Grünstreifen zu seinem Waldstück in der Flur Kautau bau-
en zu dürfen. Der Gemeinderat stimmt dem Antrag zu, es soll jedoch mit dem Bewirtschafter der Grünfläche eine einvernehmliche 
Lösung dazu geben. 
 
Tagesordnungspunkt 6 – ILE Innenentwicklung 
Es geht hier um ein Programm des Amtes für ländliche Entwicklung. ILE  („Integrierte ländliche Entwicklung“) Förderung können 
Kommunen für verschiedenste Maßnahmen bekommen. Bei der Innenentwicklung geht es zunächst darum, durch ein Architekturbü-
ro in den Orten beispielsweise Leerstände und Freiflächen zu ermitteln und dann dazu ein Nutzungskonzept mit den Beteiligten zu 
entwickeln. Die Planung und folgende Maßnahmen werden mit bis zu 60% gefördert. 
 
Tagesordnungspunkt 7 – PV Anlage KA 
Hier geht es um die Anschaffung einer Photovoltaikanlage auf dem Betriebsgebäude der Kläranlage. Beim Bauantrag wurde bereits 
einmal erwähnt, dass das eine sinnvolle Ergänzung wäre, da der Betrieb einen erheblichen Energieverbrauch hat. Nun wurden durch 
Bgm. Hellenschmidt drei regionale Anbieter um ein Angebot gebeten. Es lagen bei der Sitzung zwei vor. Eines der Fa. Elektro Schä-
fer mit 26,46 kwp  zu 28.369,60 € und eines der Fa. Heg Energie/Elektro Raab mit 27,28 kwp zu 29.216,88 €. Es wurden die Zahlen 
zur prognostizierten Leistung und dem gegenüber der angenommene Verbrauch unserer Kläranlage erörtert und die Plausibilität dazu 
untersucht. Auf Grund der günstigen Kommunalkredite ist die Anschaffung für die Gemeinde wirtschaftlich, trägt sich von Beginn 
an und erwirtschaftet darüber hinaus noch einen Ertrag. Nach ca. 7 Jahren hat sich die Anschaffung bereits amortisiert. Gemeinderat 
Harald Klenk ist der  Meinung, Anschaffungen von diesem Volumen sollten den Bürgern bereits vorher bekannt sein und bittet da-
rum in Zukunft die Tagesordnungspunkte etwas ausführlicher und allgemein verständlich zu beschreiben. Er möchte deshalb den 
Tagesordnungspunkt in der nächsten Sitzung nochmal behandeln. Hans-Jürgen Fröhlich merkt an, dass man trotz aller Wirtschaft-
lichkeit bedenken sollte, dass es sich trotzdem, um weitere ca. 30.000 € Verbindlichkeiten handelt, die relativ kurzfristig auf der Ta-
gesordnung erscheinen. Gemeinderat Jürgen Pfänder führt aus, es gilt zu bedenken, dass jedes weitere Monat, das verstreicht, ein 
Prozent Kürzung bei der Förderung bedeutet! Auf Grund dieser Tatsache beschließt der Gemeinderat die sofortige Anschaffung der 
Anlage bei 6 Stimmen dafür und einer Enthaltung. 
 
Tagesordnungspunkt 8 - Bekanntgaben 
Die Gemeinden müssen sich auf Grund gesetzlicher Vorgaben mit dem Thema Umsatzsteuer befassen. Unsere VG ist bereits mit den 
Fortbildung und den erforderlichen Schritten dazu befasst. Das Gesetz greift zum 01.01.2021! 
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Pachtzahlung für das Pachtjahr 2018/2019 
 
Sehr geehrte Pächterinnen und Pächter der gemeindlichen Flächen, 
 
der Pachtzins, der von Ihnen gepachteten Flächen ist für das Pachtjahr 2018/2019 zum 1. November 2019 zur 
Zahlung fällig. Sollten Sie noch kein SEPA‑Lastschriftmandat abgegeben haben, so denken Sie bitte daran, 
diesen unter Angabe des Verwendungszweckes „Pacht 2018/2019“ zum Fälligkeitsdatum auf eines der nach-
folgend genannten Konten zu überweisen: 
 
Bankverbindungen der Gemeinde Ohrenbach: 
 

 
 
Bitte beachten Sie, dass keine separate Zahlungsaufforderung verschickt wird und Sie deshalb selbst zur Ein-
haltung der Zahlungsfrist verpflichtet sind. Nutzen Sie die Vorteile des SEPA-Lastschriftverfahrens. 
 
Für Fragen und Auskünfte wenden Sie sich bitte an die Verwaltungsgemeinschaft Rothenburg o.d.T., Frau 
Fröhlich 09861/9435-21. 

VR-Bank Mittelfranken West eG Sparkasse Ansbach 

IBAN: DE90 7656 0060 0007 3121 99 IBAN: DE20 7655 0000 0703 2891 24 

BIC: GENODEF1ANS BIC: BYLADEM1ANS 

Beginn der Bauarbeiten für Druckleitungen  
 
In der Kalenderwoche 42 wird mit dem Bauarbeiten für die Verlegung der Pumpleitungen von Habelsee, Ober-
scheckenbach und Reichardsroth begonnen. Die Leitungen werden auf Grünwegen, unter Straßen hindurch ver-
legt. Es wird auch schweres Gerät für die Verlegung benötigt. Die Grundstückseigentümer, welche an den Lei-
tungen liegen und betroffen sind, werden separat informiert. 
 

Leerung der Straßeneinlaufschächte durch die Anlieger  
 
Wir bitten alle Anlieger an Kreis- und Ortsstraßen die Straßeneinlaufschächte zu entleeren, um einen ordentli-
chen Regenwasserabfluss zu gewährleisten.  
Bitte auch Bäume, Sträucher und Hecken, vor allem an Straßen oder Gehsteigen und besonders im Bereich der 
Straßenbeleuchtung, rechtzeitig zurückschneiden. Herabfallendes Laub kann Gehsteige und Straßen in gefährli-
che Rutschbahnen verwandeln. Wer dazu nicht in der Lage ist, möchte einen Dritten um Hilfe bitten.  
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Behördengänge online erledigen 

Verwaltungsgemeinschaft ermöglicht Anträge daheim zu stellen 

 

Die Verwaltungsgemeinschaft Rothenburg hat ein Bürgerserviceportal im Internet eröffnet. Die Bürger aus 
den 8 Mitgliedsgemeinden der Verwaltungsgemeinschaft Rothenburg können zukünftig Anträge für ver-
schiedene behördliche Vorgänge über das Internet bequem von zu Hause aus stellen. Dies erspart Zeit, Mühe 
und Autofahrten und dient damit auch dem Umweltschutzgedanken. 

Das Bürgerserviceportal kann auf der Homepage der VG Rothenburg (www.vg-rothenburg.de) aufgerufen 
werden. Online kann der Bürger die Ausstellung von Geburts-, Ehe- und Sterbeurkunden anfordern. Die Ur-
kunden, für die nach den Kostengesetzen Gebühren zu erheben sind, kann derAntragsteller elektronisch, z.B. 
per Kreditkarte oder Paydirekt, bezahlen. 

Auch ein Führungszeugnis oder für Gewerbetreibende der Auszug aus dem Gewerbezentralregister können 
über die Datenleitung beantragt werden. Den Meldepflichten bei Zuzug, Umzug oder Wegzug können die 
Bürger leider nur teilweise von zu Hause aus nachkommen, da der Gesetzgeber weiterhin die persönliche 
Anwesenheit des Antragstellers zur Unterschrift bei der Behörde fordert. Die notwendigen Daten können je-
doch online an die Verwaltung gemeldet und so das Meldeverfahren beschleunigt werden. 

Voraussetzung für die Nutzung dieser Online-Dienste ist, dass sich der Anwender für die sogenannte Bayern 
ID registrieren lässt. Dies erfolgt entweder mit dem entsprechend freigeschalteten Personalausweis oder 
durch Registrierung mit Benutzername und Passwort. Nähere Informationen zu diesen bayernweit gültigen 
Funktionen hat der Freistaat auf den Internetseiten www.buergerserviceportal.de/bayern/freistaat und 
www.buergerserviceportal.de/bayern/freistaat/register eingestellt. In den nächsten Jahren sollen nach dem 
Willen der Bundesregierung und des Landes mit dieser Registrierung immer mehr Verwaltungsverfahren, 
abgewickelt werden können. 

Bei den nächsten Wahlen wird weiterhin die Beantragung von Wahlunterlagen auch ohne Registrierung über 
den Computer möglich sein. Die Hauseigentümer und Vermieter erhalten Anfang nächsten Jahres die Ab-
rechnungen für Wasser- und Abwassergebühren. In einigen Gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft wer-
den die Gebührenpflichtigen für die Eingabe des Zählerstandes ebenfalls das Bürgerserviceportal nutzen 
können. Nähere Informationen dazu erhalten die betroffenen Einwohner noch in den Mitteilungsblättern der 
Gemeinden erhalten. 

Die Bürgermeister der Gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft erwarten, dass sich durch das Portal Er-
leichterung für die Bürger ergeben und sich zeitraubende Behördengänge vermeiden lassen.  

Obst- und Gartenbauverein - Kräuterrätsel 

am Kirchweihsonntag 

 

Der OGV schmückt in gewohnter Weise den 

Platz am Sälchen zur Kirchweih. Für den 

Kirchweihsonntag haben wir uns ein Kräuter-

rätsel überlegt. Näheres erfahrt ihr am Rätsel-

stand. Die ersten drei Gewinner können sich 

über folgende Preise freuen: 

 

1. Preis Gartenharke 

2. 2. Preis 2 x Freier Eintritt Faschingsball 

3. 3. Preis 5 l Apfelsaft 

Mitmachen und Gewinnen! 

 

Der OGV wünscht allen gesellige Stunden auf 

der Kirchweih. 

http://www.vg-rothenburg.de
http://www.buergerserviceportal.de/bayern/freistaat
http://www.buergerserviceportal.de/bayern/freistaat/register
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Landwehrlauf Adelshofen 2019 – wir sind dabei!  

 

Bei bestem Spät-

sommerwetter lud 

der SC Adelsh-

ofen am Sonntag, 

den 15.09.2019 

zum alljährlichen Schülerlauf am Sport-

platz. Dabei gibt es für jede Klasse eine 

bestimme Strecke zu bewältigen – von 

800 m für die Erstklässler bis zu 2000 m 

für die Viertklässler. In der Schule hat-

ten wir das Joggen und vor allem das 

Einteilen der eigenen Kraft bereits flei-

ßig geübt.  

Beim Lauf selbst wurde jedoch nicht nur 

der schnellste Läufer ermittelt, sondern 

vor allem die Klassenstufe gekürt, die 

die meisten Läufer an den Start brachte. Unterstützung durch Lehrer, Eltern, Geschwister und Freunde war erlaubt und 

erwünscht. Die meisten Teilnehmer stellten in diesem Jahr die frisch eingeschulten Erstklässler mit Klassleiterin Anna 

Arold. Tolle Leistung und Gratulation an alle fleißigen Läufer und Läuferinnen!  

 

Frau Hartl wird 60 – wir gratulieren ganz herzlich!  

 

Die erste Schulwoche ist immer spannend und mit viel Neuem verbunden. Eine ganz besondere Überraschung gab es die-

ses Jahr am Freitag der besagten Woche, als Frau De Candido und Frau Klausecker vom Elternbeirat die ganze Schule in 

der Aula versammelten. Frau Hartl, sichtlich überrascht, durfte als Ehrengast auf dem „Geburtstagsstuhl“ auf der Bühne 

Platz nehmen. Sie hatte in den Sommerferien Ihren sechzigsten Geburtstag gefeiert.  

Anlässlich dessen hatte der Elternbeirat mit Hilfe 

der ganzen Schule einen eigenen Film gedreht, in 

welchem „Gudrun Note“ mit viel Einsatz die Mu-

sik mit all ihren Facetten an die Grundschule 

Oberscheckenbach brachte und verbreitete. Zu 

sehen sind darin nicht nur alle Kinder der Schule 

beim Musizieren, sondern auch viele Ehrengäste 

rund um die Schule, unter anderem Herr Karr 

vom Förderverein, die Ihre Grüße an die Jubilarin 

ausrichten. Die Filmpräsentation wurde einge-

rahmt vom musikalischen Gruß des Chores und 

selbst gebackenem Kuchen für Frau Hartl und 

alle Schulkinder.  Die Schulleiterin zeigte sich 

angesichts der Mühe und der vielen Aufmerk-

samkeiten, u.a. auch von Chorleiterin Romy 

Hauptmann und dem Kindergarten Ober-

scheckenbach, sichtlich gerührt. Die Überra-

schung glückte und wurde zur besonderen Feier-

stunde für die gesamte Schulfamilie. Besonderer 

Dank gilt hierbei den beiden federführenden Or-

ganisatorinnen Frau Klausecker und Frau De 

Candido, die alle Aufnahmen koordiniert und 

geschnitten haben und nicht zuletzt für fast 100 Kinder und alle Ehrengäste Kuchen und Muffins buken. Danke!   
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Neues Online-Portal in Form von Nachbarschaftshilfe 
 
Herr Thomas Ohme aus Adelshofen kam mit einem besonderen Anliegen auf die LAG Region an der Romantischen Straße zu. 
Er hat ein Online-Portal entwickelt, auf dem Bürgerinnen und Bürger der Region ihre Dienste in Form von Nachbarschaftshilfe 
anbieten können. Die Hilfe dieser sogenannten Alltagsbegleiter kann ganz unterschiedlich aussehen und soll natürlich kostenlos 
sein und bleiben. 
Von Rasenmähen, über Mitfahrgelegenheiten bis hin zur Einkaufshilfe—alles ist möglich. 
Herr Ohme hat die Idee nach einem schweren Beinbruch entwickelt. Er saß vier Monate im Rollstuhl und war permanent auf die 
Hilfe seiner Frau angewiesen. Er hat sich gefragt, was wäre, wenn er alleine leben würde. Wen hätte er um Hilfe bitten können? 
Die Diakonie, einen Dorfhelfer, die Wegwarte? Natürlich. Aber, er war sich sicher, dass vielleicht auch jemand ganz in der Nähe 
wohnt, der gerne etwas Gutes tun würde Aus diesem Grund, hat er das Online-Portal www.alltagsbegleiterinnen.de ins Leben 
gerufen. 
Er betont deutlich, dass das Angebot keinerlei Konkurrenz zu den bestehenden Einrichtungen sein soll Sein Portal dient lediglich 
als Ergänzung und beschränkt sich auf Hilfe in der direkten Nachbarschaft. Wir als LAG Region an der Romantischen Straße 
halten das Portal www.alltagsbegleiterinnen.de für eine sehr gute Idee, die das Miteinander stärkt und unser Dorfleben verbes-
sert. Wenn Sie sich ebenfalls für das Projekt begeistern können, dann unterstützen Sie Herrn Ohm. Wer sucht Hilfe? Wer könnte 
Hilfe bieten? Nur so kann sich das Portal mit Leben füllen und wachsen. 

Naturpark Frankenhöhe 

Erlebnistouren im Oktober 

 

Samstag, 12.10.2019, 14 Uhr 

Treffpunkt: Bahnhof Schnelldorf 

 

Mit den Naturpark-Rangern er-

kunden wir das Naturschutzge-

biet Ampfrachsee. 

 

Sonntag, 13.10.2019, 14 Uhr 

Treffpunkt: Bushaltestelle Lan-

gensteinach bei Uffenheim 

 

Mit den Naturpark-Rangern er-

kunden wir das Gebiet um Lan-

gensteinach mit Keltenschanze. 

 

Samstag, 26.10.2019, 14 Uhr 

Treffpunkt: Bushaltestelle Vehl-

berg bei Aurach 

 

Wanderung zum Thema Energie-

versorgung in aller Munde. 

 

Sonntag, 27.10.2019, 14 Uhr 

Treffpunkt: Bushaltstelle Stein-

bach bei Rothenburg/Tbr. 

 

Kulturlandschaftliche Wande-

rung durch das Steinbachtal. 

 

Weiter Infos unter: 

www.naturpark-frankenhoehe.de 
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Termin Wildbad Rothen-

burg 

 

Sonntag, 6. Oktober, 15 

Uhr, Wildbad Rothenburg  

Stadl Harmonists 

Das Ensemble „Stadl Harmo-

nists“ bezeichnet sich als die 

älteste A-Cappella-Boygroup 

Frankens. Unter der musikali-

schen Leitung von Knut-Wulf 

Gradert präsentieren die Mu-

siker aus Erlangen eine viel-

stimmig-unterhaltsame musi-

kalische Stunde mit Liedern 

aus unterschiedlichsten Zeiten 

und Stilrichtungen. Sie be-

schließen die diesjährige 

Sonntagskulturreihe im Wild-

bad. 

Eintritt: kostenfrei; Danke-

schön erwünscht. 

Das traditionelle Sonntagscafé 

beschließt heute seine Saison 

und hat noch einmal von 

13.30 bis 17 Uhr geöffnet. 
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28 Jahre Schlemmereien aus Landgasthöfen 
 

vom 11.10. – 10.11.2019 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Verehrte Gäste, 
in diesem Jahr freuen wir Schlemmerwirte uns darauf, Sie zum 28. Mal auf einer besonderen kulinarischen 
Entdeckungsreise durch unsere Landgasthöfe begleiten zu dürfen. Wie gewohnt stellen wir natürlich nur die 
besten Produkte und stimmige Kompositionen für Sie zusammen. Lassen Sie sich also verwöhnen und überra-
schen von unseren Kreationen die wir für Sie auf den Teller bringen. Wir freuen uns sehr mit Ihnen auch in 
diesem Jahr neue Wege zu gehen und wünschen Ihnen genussvolle Momente! 
Ihre Schlemmerwirte 
 
Die Info-Broschüre zu den Schlemmerwochen liegt für Sie in der Gemeindeverwaltung aus. 

Dunja Hayali in der Reichsstadthalle in Rothenburg 
Dunja Hayali, Journalistin, Moderatorin und Autorin geht auf „Tour 
durch’s Haymatland“ und dabei den Fragen auf den Grund, die unsere 
Nation unter Spannung setzen: Wie wird „Heimat“ definiert? Was wird 
aus Deutschland, wenn selbsternannte Heimatschützer diesen Begriff als 
Chiffre für Ausgrenzung missbrauchen? Und wie lässt sich dem Hass 
der Nationalisten begegnen und die liberale Gesellschaft erhalten? Und 
sie fragt sich: „In welchem Deutschland möchte ich und wollen wir ei-
gentlich leben?“ 
Vom 24.09. bis 27.11.19 wird sie auf ihre bisher größte Tour gehen, die 
sie in 25 bundesweite Städte bringen wird. Am Samstag den 9. Novem-
ber 2019 ist Dunja Hayali in der Reichsstadthalle in Rothenburg , 
um 20 Uhr zu sehen, Einlass 19 Uhr. Der gesamte Gewinn dieser 
Veranstaltung wird der Diakonie und dem Ort der Vielfalt in Rot-
henburg, sowie dem gehörlosen Verein Ansbach e.V. gespendet.  An 
diesen Abenden wird sie einerseits aus ihrem kürzlich erschienen Buch 
„Haymatland“ lesen, in dem sie beschreibt, welche Anfeindungen und 
Hass ihr wegen ihres Namens und der Herkunft ihrer Eltern entgegen-
schlugen. Aber Dunja Hayali hat auch von je her ein großes Anliegen: 
einen Dialog zu führen. Und genau das wird sie an diesen Abenden mit 
dem Publikum tun. Mit dem Blick der Journalistin hinterfragt sie den 
Begriff „Heimat“, ohne die Realität aus den Augen zu verlieren. Eine 
Interaktion ohne Drehbuch, offen, ehrlich und geradeaus. Die ganze Ver-
anstaltung wird in Gebärdensprache übersetzt. Tickets sind unter 
eventim.de, oder beim Fränkischen Anzeiger erhältlich. 
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"Ich starte durch" 21 Jahre Ausbildungsmesse  
 
Zweckverband Industrie-/Gewerbepark InterFranken lädt ein am  
Donnerstag, den 10. Oktober 2019 zur OrientierungsMesse 
"Ausbildung & Beruf" 
Der Zweckverband Industrie-/Gewerbepark InterFranken veranstaltet 
2019 die  
21. OrientierungsMesse „Ausbildung & Beruf“ für Schulabgänger – 
zum 14. Mal in Kooperation mit der Bayerischen BauAkademie 
Feuchtwangen.  
Über 80 Aussteller werden ein breites Spektrum an Ausbildungsberu-
fen und -möglichkeiten mit mehr als 100 Berufsfeldern präsentieren. 
Vertreten sein werden insbesondere die Bereiche Handwerk, Industrie, 
Dienstleistung, verschiedene Berufsfachschulen, der medizinische und 
soziale Bereich, die öffentliche Verwaltung sowie mehrere Hochschu-
len. Neben Ausbildungsleitern sind auch junge Auszubildende vor Ort, 
die ihren ausbildungsplatzsuchenden Altersgenossen für Auskünfte zur 
Verfügung stehen.  
Der Vormittagszeitraum wendet sich in bewährter Weise an die Schu-
len der Umgebung. Rund 1.500 Schüler besuchen zusammen mit Ihren 
Lehrern die Orientierungsmesse. Die Schüler werden schon vorher im 
Rahmen des Unterrichts auf die Veranstaltung vorbereitet.  
Ab 14.00 Uhr steht die Messe der interessierten Öffentlichkeit offen. 
Speziell für Gymnasiasten werden die Unternehmen Arbeitsmöglich-
keiten für Akademiker in der Region bzw. Angebote für ein duales 
Studium vorstellen. Zusätzlich steht die Hochschule Feuchtwangen an 
diesem Nachmittag offen und kann mittels Führungen erkundet wer-
den. Der Nachmittag bietet Eltern die Möglichkeit gemeinsam mit ih-
ren Kindern die Ausbildungsmesse zu besuchen. Vielleicht lernen Sie 
hier den Ausbildungsbetrieb Ihres Kindes kennen. 
Das Bewerbungstraining durch Mitarbeiter der Personalverwaltung der 
Fa. Rehau AG wird aufgrund der großen Nachfrage in diesem Jahr 
erneut angeboten. Die Informationen für die teilnehmenden Schülerin-
nen und Schüler stammen aus erster Hand mit Beispielen aus der all-
täglichen Erfahrung mit Bewerbungsmappen und -gesprächen. 
Zusätzlich bietet die AusbildungsMesse wie im letzten Jahr eine - auch 
für Eltern interessante - Veranstaltung mit dem Thema "Benimm-
Regeln". Hier konnte von Seiten des Zweckverbandes Frau von Weizel
-Mudersbach wiederum für die "Knigge-Seminare" gewonnen werden. 
Da es immer mehr Jugendliche nach ihrem Schulabschluss oder ihrer Ausbildung ins Ausland zieht, haben wir in diesem Jahr wieder 
Herrn Romeis vom Kinderhilfswerk CMD eingeladen, der über den größten internationalen Freiwilligendienst für junge Menschen in 
Deutschland "weltwärts" berichtet und konkrete Entwicklungsprojekte vorstellt.  
 
Dank der langjährigen, hervorragenden und partnerschaftlichen Zusammenarbeit mit der Bayerischen Bau-Akademie in Feuchtwangen, 
der Agentur für Arbeit Ansbach-Weißenburg, der Wirtschaftsförderung des Land-kreises und der beteiligten Unternehmen und Schulen 
hat sich die OrientierungsMesse zu einer bei Schülern, Eltern, Lehrern und Unternehmern äußerst beliebten und attraktiven Ausbil-
dungsmesse entwickelt, die in jedem Jahr neue Ideen und Impulse aufnimmt und sowohl im Angebot als auch in der Größe immer wei-
ter zunimmt. 
Der Zweckverband Industrie-/ Gewerbepark InterFranken fördert mit dieser jährlichen OrientierungsMesse die Qualifikation und Be-
rufsfindung der einheimischen Jugend und leistet einen wichtigen Beitrag, damit sich die Jugendlichen eine Zukunft in ihrer Heimat 
vorstellen und aufbauen können. Weitere Informationen unter www.interfranken.de. 
 
Die Zusatzangebote am Nachmittag im Überblick: 
14.00 - 15.00 Uhr  Benimmkurs durch Frau von Weitzel-Mudersbach  
14.00 - 15.00 Uhr  Bewerbungstraining durch Frau Sabine Beyer, Fa. Rehau AG + Co 
15.30 - 16.30 Uhr  Benimmkurs durch Frau von Weitzel-Mudersbach  
15.30 - 16.30 Uhr   Bewerbungsinformation Auslandsjahr im weltwärts-Programm 
 Markus Romeis, Kinderhilfswerk CMD, Burk 
 
Entdecke die Hochschule Feuchtwangen – direkt nebenan! 
 
Führungen 
14:30 Uhr Wisst Ihr, wie man mit Eis heizen kann? Dass unser Gebäude mehr Energie  
15:30 Uhr bietet als es benötigt? Und ist ein Handy dabei auch noch hilfreich? Die  
16:30 Uhr  Hochschule zeigt Euch genau die coolen Ideen, die die Umwelt schützen und 
17:30 Uhr wie Ihr aktiv mitwirken könnt! 
 
Treffpunkt ist vor  dem Hochschulgebäude, An der  Hochschule 1,91555 Feuchtwangen. Dauer  je Führung ca. 15 Minuten  
 
Unter www.orientierungsmesse.de sind alle Informationen zur OrientierungsMesse digital abrufbar. Bitte nutzen Sie und Ihre Kinder 
dieses Angebot.  

http://www.interfranken.de
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Herzliche Einladung zur Kirchweih in Endsee vom 11. bis 14. Oktober im „Gasthaus zum Lamm“ 
 
Freitagabend gibt es Bratwurst mit Kraut und Fleisch und Samstag bis Montag verschiedene Gerichte von der 
Karte. Dieses Jahr gibt es wegen Personalmangels leider eine kleinere Speisenkarte aber dafür bekommt ihr 
jedes fünfte Getränk pro Person, auch alkoholfrei, gratis. 
Nach der Kirchweih bekommt Ihr an einem Wochenende wieder die üblichen Speisen der Speisenkarte auf 
Vorbestellung. 
Ich freue mich, wenn Ihr der Kirchweih-Tradition verbunden bleibt und begrüße euch gerne zum Feiern im 
„Gasthaus zum Lamm“. 
 
Herzliche Grüße eure Brigitte Walther 

FRÜHSTÜCKSTREFFEN FÜR FRAUEN 
 
Am Samstag, den 26. Oktober 2019, findet in der Evangelischen Tagungsstätte Wildbad, Taubertalweg 42, 
91541 Rothenburg o.T. ein „Frühstückstreffen für Frauen“ statt. 
Thema ist:  „Energiewende – wie lade ich meinen Akku? “  Referentin ist Christina Böth. 
Beginn 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr. Eintritt incl. Frühstück 10 €. 
Anmeldung erforderlich unter 09868/1383 oder 09861/6352 oder per E-Mail: Gerlinde.Krilles@web.de    
Anmeldeschluss ist am Montag, 21. Oktober 2019. 
Es wird darauf hingewiesen, dass im Gelände des Wildbads keine Parkmöglichkeit besteht! 

mailto:Gerlinde.Krilles@web.de
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Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Ansbach  
 
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Ansbach bietet im Rahmen der Ver-
anstaltungsreihe „Gesund und fit in den ers-
ten 1000 Lebenstagen“ im Oktober wieder 
kostenfreie Kurse für junge Eltern/Familien 
an. Die Seminarreihe wendet sich mit pfiffi-
gen Kursen und praxistauglichen Tipps zu 
gesunder Ernährung und Bewegung an El-
tern, Großeltern und Betreuungspersonen 
von Babys und Kleinkindern und gibt Ideen 
zur richtigen Ernährung und Bewegung der 
Familie. 
 
Dinkelsbühl Landwirtschaftsschule, Luit-
poldstraße 5 
Ernährungskurse mit Praxisanteil - hier dür-
fen die Teilnehmer/innen selbst an die Töpfe 
Schnelle Familienküche 
Freitag, 18.10.2019, 09:00 - 12:00 Uhr  mit 
Kinderbetreuung 
Babys erster bunter Brei – der Start in die 
Breiphase 
Freitag, 18.10.2019. 14:00 - 17:00 Uhr, mit 
Kinderbetreuung 
Kleinkindernährung kompakt für den gan-
zen Tag 
Freitag, 25.10.2019, 18:00 - 21:00 Uhr 
 
Ansbach Landwirtschaftsschule, Mariusstra-
ße 24  
Ernährungskurse mit Praxisanteil - hier dür-
fen die Teilnehmer/innen selbst an die Töpfe 
Frühstück, der gute Start in den Tag 
Freitag, 04.10.2019, 19:00 - 22:00 Uhr 
Schnelle Küche für Familien mit Kleinkin-
dern 
Samstag, 19.10.2019, 9:30 - 12:30 Uhr, mit 
Kinderbetreuung 
 
 

Babys erster bunter Brei – der Start in die Breiphase  
Freitag, 25.10.2019, 9:00 - 12:00 Uhr, mit Kinderbetreuung 
Kleinkindernährung kompakt für den ganzen Tag 
Dienstag, 29.10.2019, 9:30 - 12:30 Uhr, mit Kinderbetreuung 
Suppen, Eintöpfe & Co 
Freitag, 08.11.2019, 19:00 - 22:00 Uhr 
 
Kursangebote für Gruppen – Termin und Ort auf Anfrage 
Richtige Kinderernährung - Herausforderung? Kinderspiel?? 
Vortrag, Dauer 90 Min., Termin u. Ort: nach Absprache (Für Gruppen) 
Bewegung (für) jeden Tag - das kann mein Kind schon!? 
Vortrag mit Praxis, Dauer 90 Min., Termin u. Ort: nach Absprache (Für Gruppen) 
 
Für Gruppen wie z.B. Krabbelgruppen, Elterntreffs und Kinderkrippen gibt es zusätzlich die Möglichkeit individuelle 
Termine für Ernährungskurse mit Theorie und Kochpraxis in der Landwirtschaftsschule Ansbach oder Dinkelsbühl zu 
buchen.  
Wenden Sie sich an Margit Hanselmann margit.hanselmann@aelf-an.bayern.de  
 
Anmeldung zu Kursen und weitere Infos: 
www.aelf-an.bayern.de/ernaehrung/familie oder Email: Margit.Hanselmann@aelf-an.bayern.de oder Telefon 9851 
5777-10 (Frau Schuster nur vormittags). Anmeldung bitte spätestens 5 Tage vor Kursbeginn. 

mailto:margit.hanselmann@aelf-an.bayern.de
mailto:Margit.Hanselmann@aelf-an.bayern.de
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Musikorganisationen im Landkreis Ansbach: Zuschüsse für die Jugendarbeit für das Jahr 2020 beantragen 
 
Der Landkreis Ansbach fördert Musikorganisationen im Landkreis Ansbach mit einem Zuschuss für die qualifizierte mu-
sikalische Ausbildung der Jugend. Unterstützt werden Musikorganisationen, die Mitglied im Nordbayerischen Musikbund 
e.V., im Verband evangelischer Posaunenchöre in Bayern oder im Fränkischen SängerBund e.V. sind. 
Die Antragsunterlagen für das Jahr 2020 können bis spätestens 1. März 2020 unter Angabe der Anzahl der Kinder und 
Jugendlichen zum Stichtag 01.10.2019 beim Landratsamt Ansbach, Crailsheimstraße 1, 91522 Ansbach, eingereicht wer-
den. 
Weitere Informationen zu den Richtlinien und Anmeldeunterlagen finden Sie auf der Internetseite des Landkreises Ans-
bach unter https://www.landkreis-ansbach.de/Aktuelles/Veröffentlichungen/Richtlinien. 
Bei Fragen helfen Ihnen die Mitarbeiterinnen des Sachgebiets Finanzen unter der Telefonnummer 0981/468-1072 gerne 
weiter. 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau — Impfen bevor die Grippewelle rollt 
 
Antibiotika sind gegen Grippeviren machtlos. Wer sich schützen will, dem empfiehlt die Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG), sich rechtzeitig im Herbst impfen zu lassen. Die Kosten dafür tragen die 
gesetzlichen Krankenkassen. 
Die Grippeimpfung schützt sehr zuverlässig vor einer Erkrankung, wenn rechtzeitig gegen die richtigen Viren geimpft wird. 
Da sich die Virenstämme sehr häufig verändern, ist es wichtig, sich jährlich neu impfen zu lassen. Jede Impfung fordert das 
Immunsystem. Deshalb sollten Sie zum Impftermin gesund sein. Wer bereits an einer Grippe erkrankt ist, dem hilft die Imp-
fung nicht mehr. Vor der Impfung steht eine Untersuchung beim Arzt an. Er berät Sie, ob eine Impfung für Sie notwendig ist. 
Allgemein gilt, dass sich vor allem Personen ab 60 Jahren und Menschen mit chronischen Krankheiten, wie zum Beispiel Dia-
betes, Herzerkrankungen oder Asthma, impfen lassen sollten. Ebenfalls sinnvoll ist die Impfung für Personen, die andere pfle-
gen und für Menschen, die Berufe ausüben, bei denen die Ansteckungsgefahr groß ist. Die Ständige Impfkommission 
(STIKO) empfiehlt die Impfung bei Kindern nur, wenn sie an einer Grunderkrankung, etwa einer chronischen Krankheit der 
Atmungsorgane, leiden und deshalb besonders gefährdet sind, schwer zu erkranken. Die STIKO empfiehlt für gesunde 
Schwangere die Impfung ab dem zweiten Schwangerschaftsdrittel, bei erhöhter gesundheitlicher Gefährdung infolge eines 
Grundleidens auch schon im ersten Schwangerschaftsdrittel.  
Ansteckung vermeiden 
Ein intaktes Immunsystem kann sich gegen Grippeviren wehren. Vor allem dann, wenn Sie es aktiv unterstützen. Grippe wird 
– wie auch Schnupfen – über eine Tröpfcheninfektion ausgelöst. Wer einer Ansteckung vorbeugen möchte, sollte deshalb häu-
fig gründlich Hände waschen, große Menschenansammlungen meiden, das Händeschütteln bei Begrüßungen durch ein freund-
liches Kopfnicken ersetzen und sich vor allem möglichst nicht anniesen lassen. Eine gesunde Lebensweise mit einer ausgewo-
genen, vitaminreichen Ernährung und ausreichend Bewegung an der frischen Luft macht das Immunsystem ebenfalls stark.  
Grippe oder Erkältung?  
Grippe und Erkältung sind nicht immer einfach zu unterscheiden. Typisch für die Grippe ist, dass sie sehr plötzlich und mit 
voller Wucht auftritt. Betroffene fühlen sich wie gerädert, sind sehr erschöpft, alles tut ihnen weh und der Kopf brummt. 
Schüttelfrost und Fieberschübe wechseln sich ab. Häufig begleitet Husten die anderen Symptome.   
Mich hat es erwischt – was jetzt? 
Wer solche Symptome an sich bemerkt, sollte schleunigst zum Arzt gehen. Die SVLFG rät: Nehmen Sie eine Grippe auf jeden 
Fall ernst. Wer sie verschleppt, kann unter Umständen noch lange an Spätfolgen leiden. Der Arzt wird Sie untersuchen und 
das weitere Vorgehen mit Ihnen besprechen. Gönnen Sie sich auf jeden Fall eine Auszeit und ruhen Sie sich aus. So kann das 
Immunsystem am besten gegen die Grippeviren ankämpfen. Machen Sie es sich behaglich. Probieren Sie aus, welche der alt-
bewährten Hausmittel Ihnen Erleichterung verschaffen. Trinken Sie viel und halten Sie sich warm. 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau — Depressionen – junge Menschen besonders be-
troffen 
 
Depressionserkrankungen haben in den letzten zehn Jahren erheblich zugenommen, gerade auch bei jüngeren 
Menschen. Um ihnen vorzubeugen, können Versicherte der Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) ein Online-Training nutzen. Darauf weist die SVLFG anlässlich des Europäischen Depressi-
onstages am 1. Oktober hin. 
 
Jeden Tag zu funktionieren, funktioniert auf Dauer nicht. Deshalb ist es unerlässlich, sich Auszeiten zu nehmen und sich 
vor allem nach erheblicher Arbeitsbelastung, zum Beispiel nach der Ernte, ausgiebig zu regenerieren. Um seelischen Er-
krankungen vorzubeugen, bietet die SVLFG ihren Versicherten ein spezifisch angepasstes Online-Gesundheitstraining der 
Firma GET.ON an. Damit sollen seelische Belastungen rechtzeitig erkannt und das Wohlbefinden gestärkt werden. Es lie-
fert zudem schnelle, unkomplizierte und anonyme Hilfe vor Ort. Der Therapeut muss nicht persönlich aufgesucht werden. 
Mittels persönlichem Zugangscode loggt sich der Nutzer einmal wöchentlich auf einer Internetseite ein und trainiert ge-
meinsam mit seinem Therapeuten anhand von Video- und Audiodateien, Erfahrungsberichten sowie verschiedenen Aufga-
ben. Das aktive Training dauert sechs bis acht Wochen, eine Nachbetreuung ist bis zu zwölf Monaten möglich. 
 
Weitere Informationen und Teilnahmevoraussetzungen können telefonisch unter 0561 785-10512 oder per Mail an gleich-
gewicht@svlfg.de erfragt werden. Details liefert auch die Internetseite www.svlfg.de/gleichgewicht. 

https://www.landkreis-ansbach.de/Aktuelles/Veröffentlichungen/Richtlinien
mailto:gleichgewicht@svlfg.de
mailto:gleichgewicht@svlfg.de
http://www.svlfg.de/gleichgewicht
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Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr 
 
 
 
 
 
 
 
 
Johannes Hellenschmidt 
1. Bürgermeister 

Sitzung des Gemeinderates am Dienstag, 15. Oktober 2019, ab 19.30 Uhr im           
Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung 

T a g e s o r d n u n g 
A) ÖFFENTLICHER TEIL: 
TOP 1: Bauanträge  
TOP 2: Jahresrechnung und Entlastung  
TOP 3: Bekanntgaben 
TOP 4: Verschiedenes – Wünsche – Anträge 
 
Evtl. Änderungen möglich, bitte aktuelle Ladung Woche vorher im Aushang oder 
Homepage beachten. 

„Dorfgemeinschaft Oberscheckenbach“ 
Der nächste Stammtisch im Gasthaus zum Löwen fin-

det am Donnerstag, den 17. Oktober, 
ab 19.30 Uhr statt. Herzliche Einladung an alle! 

Müllabfuhr – Umweltschutz 
Rückfragen an das Landratsamt unter Telefon: 
09 81 / 4 68 – 2323 
Preis für Restmüllsäcke seit dem 01.01.18  4,00 €. Diese können in der Gemeindeverwaltung oder in der Verwaltungsge-
meinschaft erworben werden. 
 
Hausmüll: 
Montag, 07./21.10., 04.11.19 
Biomüll: 
Montag, 14./28.10., 11.11.19 
Papier-Tonne: 
Montag, 21.10., 25.11.19 
Gelbe Säcke: 
Donnerstag, 17.10., 14.11.19 
Wertstoffhof: 
Jeden Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet; 
Waschplatz: geöffnet; 
Bauschuttdeponie: 
14-tägig, 12./26.10., 09.11.19. Anfuhr außerhalb der Öffnungszeiten nur nach Rücksprache mit Herrn Ströbel möglich. 
Grüngutentsorgung: 
Grüngutentsorgung während der Öffnungszeiten des Wertstoffhofes. 
 
Das nächste Gemeindeblatt erscheint am Samstag, 02.11.2019. 
Annahmeschluss: Samstag, 26.10.2019. 
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